
 
 

 

HIV-Antikörper-Test 

 
Im Gesundheitsamt Warendorf können Sie sich kostenlos und anonym auf HIV testen 
lassen. 
 
Der durch das Gesundheitsamt veranlasste HIV-Test (Labortest) ist ein Screening-Test 
der 4. Generation. Ein negatives Ergebnis schließt eine HIV-Infektion mit hoher 
Wahrscheinlichkeit aus, sofern das letztmögliche Ansteckungsrisiko mindestens 6 
Wochen (diagnostische Lücke) zurückliegt. Dies bedeutet, dass zwischen dem 
letztmöglichen Ansteckungsrisiko und der Testdurchführung mindestens 6 Wochen 
liegen müssen, um ein aussagefähiges Ergebnis zu erhalten. 
 
Bei einem sehr hohen Risiko (z. B. ungeschützter sexueller Kontakt mit einem HIV-
positiven Partner) kann auch eine frühere Testung sinnvoll sein. Wir bitten Sie, sich in 
einem solchen Fall kurzfristig mit uns oder einem anderen Arzt Ihres Vertrauens in 
Verbindung zu setzen. 
 
Die Testung ist immer mit einer vorherigen persönlichen Beratung verbunden. Für den 
Test ist eine Blutentnahme aus der Vene erforderlich. Das Blut wird dann zur 
Untersuchung in ein auswärtiges Labor gesandt. Das Ergebnis liegt uns nach ein paar 
Tagen vor. 
 
Den HIV-Schnelltest (Achtung: diagnostische Lücke beträgt 12 Wochen) bieten wir im 
Gesundheitsamt aus organisatorischen Gründen nicht mehr an. Bei unserem 
Kooperationspartner, der Aidshilfe Ahlen e.V., können Sie ihn jedoch nach vorheriger 
Terminvereinbarung durchführen lassen (Tel.: 02382 19411, oder per Email: 
info@aidshilfe-ahlen.de). 
 
 
 

HIV-Selbsttest 
 
 
Seit Herbst 2018 ist es in Deutschland möglich, HIV-Selbsttests, auch Heimtests 
genannt, in Apotheken und Drogerien oder über das Internet zu kaufen. Beim Kauf sollte 
man auf die CE-Kennzeichnung achten, denn nur so gekennzeichnete Tests erfüllen die 
in Europa festgelegten grundsätzlichen Anforderungen an die Sicherheit und 
Leistungsfähigkeit. 
Bei den Selbsttests beträgt die diagnostische Lücke 12 Wochen, d. h. eine HIV-
Infektion kann frühestens 12 Wochen nach dem letzten Ansteckungsrisiko 
ausgeschlossen werden. 
Bei negativem Testergebnis gibt es keinen Anhaltspunkt für eine HIV-Infektion, 
vorausgesetzt das 12-Wochen-Fenster wurde eingehalten. 
Zeigt der Test eine Reaktion, sollte in jedem Fall ein Bestätigungstest durchgeführt 
werden. Dieser kann z. B. anonym im Gesundheitsamt erfolgen. 
Personen, die Medikamente zur HIV-Prophylaxe einnehmen, sollten den Selbsttest nicht 
anwenden, da es zu falsch negativen Ergebnissen kommen kann. 
 
 
 
Wenn Sie Fragen zum HIV-Test haben oder sich beraten lassen möchten, können Sie 
sich gerne an uns wenden. 
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